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- Den Geist der Wahrheit, welchen die Welt nicht kann empfangen;
- denn sie sieht ihn nicht und kennt ihn nicht.

- Ihr aber kennet ihn; denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
- Johannes 14.17

Es sei denn:

- Versuchet euch selbst, ob ihr im Glauben seid; priifet euch selbst!
Oder erkennet ihr euch selbst nicht, daB Jesus Christus
in euch ist? Es sei denn, daB ihr untiichtig seid.

- 2. Korinther 13.5

https://www.seinsche-hof.de
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Diese haben Macht, den Himmel zu verschliefen,
dass es nicht regne in den Tagen ihrer Weissagung,

und haben Macht iiber das Wasser, e
s zu wandeln in Blut,
und zu schlagen die Erde mit allerlei Plage,
50 oft sie wollen.

Offenbarung 11.6
WAS IST DER WASSERKREISLAUF?

Lesen Sie einmal die Geschichte des Wasserkreislaufes, veroffentlicht im ,Ewigen
Evangelium und im Offenen Blchlein der Offenbarung®.

Herzensgebet
Auch auf der aktuellen Homepage:

(Darin enthalten ein Auszug Gber den Wasserkreislauf)

Atmosphare, Landmassen und Ozeane halten gemeinsam den Wasserkreislauf in
Gang. Er bestimmt unser Wetter und versorgt uns mit immer neuem Wasser. Wenn die
Sonne Meere, Seen und Flusse erwarmt, verdunstet Wasser. Der Wasserdampf bildet
Wolken, die wiederum Regen bringen. Ein Teil des Wassers wird vom Boden und den
Pflanzen aufgenommen. Der Rest des Regenwassers kehrt Uber Bache und Fllsse ins
Meer zuruck, und der Kreislauf beginnt von neuem. Das Geheimnis des Wassers und
damit auch jedes einzelnen Wassertropfens! Wasser hat auch die Eigenschaft,
bestimmte Stoffe in ihre chemischen Bestandteile zu zerlegen. So 16st sich zum
Beispiel Zucker oder Salz in Wasser auf. Wenn es jetzt auf dem Festland regnet, dann
sickert das Wasser in den Boden. Es dringt in verschiedene Gesteins- und
Bodenschichten ein und I6st dabei einzelne Stoffe heraus. Vor allem Salz und Kalk
nimmt das Wasser mit. Das Regenwasser sammelt sich, fliet zu Rinnsalen, Bachen
und Flissen zusammen und schlieRlich ins Meer. Auch auf dem Weg, den das Wasser
als Fluss zurlcklegt, 10st es weiter Mineralien. Es flie3t Uber Steine und Felsen oder
grabt sich in das Flussbett. Dabei spult es Mineralien wie Natrium (Bestandteil von
Kochsalz), Kalzium oder Aluminium aus dem Boden und transportiert sie wie auf einem
Forderband ins Meer. Durch die starke Sonneneinstrahlung tber dem Meer verdunstet
viel Wasser. Es kann aber nur reines Wasser zu Dampf werden und in gasartiger Form
in den Himmel steigen, um dort zu Wolken aus SufRwasser - zu werden. Das Salz bleibt
im Meer. Werden die Wolken zu schwer, bilden sich wieder kleine Tropfen, es regnet
und das Wasser kann wieder in die Flisse gelangen. So beginnt der Kreislauf wieder
von Neuem.

https://www.seinsche-hof.de



https://www.seinsche-hof.de/

Selbst in einem Wasserdunst, der durch die Erwarmung aufsteigt und als Wolke tber
das Land zieht, ist ein minimaler fester Bestandteil, also ein Mineral enthalten.

Und ein Teil dieses festen Bestandteiles ist damit auch ein Teil des urspriinglichen
Blutes Christi. Und mit jedem Schluck Wasser, in welcher Form auch immer, nehmen
mir damit einen Teil des Blutes Christi in uns auf. Und damit nicht mehr al sein tagliches
Opfer, sondern als ein immerwahrendes Opfer. So wie wir es im Hebraerbrief haben
lesen kdnnen. Er hat uns zwar das tagliche Opfer fortgenommen, (erstmals im Jahre
2021 mit dem Verbot der Eucharistie durch das Land NRW und durch die Stadt Kaoln)
jedoch uns ein immerwahrendes Opfer geschenkt. Trinken wir es nun weiter
gedankenlos nur als Wasser, um den Durst zu I6schen oder als das neue und ewige
Opfer des Herrn Jesus?

Als die nun immerwahrende und neue Eucharistie, als das Abendmahl, das niemals
mehr enden wird? Denn am Kreuz tropfte das Blut des Herrn Jesus vermischt mit
Regenwasser auf den Boden und wurde durch den Starkregen in den Wasserkreislauf
eingebracht. Und nun nach mehr als 2.000 Jahren ist in jedem Wassertropfen ein
mikroskopisch kleiner Teil des Originalblutes des Herrn Jesus enthalten. Und ganz
gleich, was wir trinken, wir trinken das Blut Christi und damit hat der Herr durch die
Abschaffung des taglichen Opfers (Im Jahre 2018 nahm dies alles seinen Anfang
durch den Grauel der Verwustung hier in Bonn) eine Wandlung fur alle Zukunft als nicht
mehr noétig erklart. Denn nun trinkt ein Jeder direkt und ungefiltert das echte Blut
Christi. Uber die Zeit der Unwissenheit hat der Herr Gnade vor Recht ergehen lassen,
so schreibt es die Bibel. Doch nun ist die Zeit der Unwissenheit vorbei.

Siehe, ich stehe vor der Tur und klopfe an. So jemand meine Stimme hdéren wird und
die Tur auftun, zu dem werde ich eingehen und das Abendmahl mit ihm halten und er
mit mir.

Offenbarung 3.20

Und ich sah einen Engel in der Sonne stehen; und er schrie mit groRer Stimme und
sprach zu allen Végeln, die unter dem Himmel fliegen: Kommt und versammelt euch zu
dem Abendmahl des grol3en Gottes,

Offenbarung 19.17

Denn die erste Einladung zum Hochzeitsmabhl ist ein fur alle Mal vorbei!
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Es steht geschrieben in den Propheten:

"Sie werden alle von Gott gelehrt sein." Wer es nun hort vom Vater und lernt es, der
kommt zu mir.
Johannes 6.45

Denn sie werden mich alle erkennen vom Kleinsten bis zum Groften!

Und glauben Sie bitte nur nicht, dass, weil Sie an Jesus glauben, auch Sie bereits das
Geheimnis kennen wirden.

Dann hier einmal ein direktes Wort dazu; u.a. Petrus spricht zu ihm: Nimmermehr sollst
du mir die FuRRe waschen! Jesus antwortete ihm: Werde ich dich nicht waschen, so
hast du keine Gemeinschaft mit mir.

Johannes 13.8
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Ist denn der Herr Jesus bei lhnen sichtbar, erlebbar und erkennbar vorbeigekommen
und hat Ihnen persoénlich die FilRe gewaschen?

Dann haben sie bestimmt auch nicht seine erste Aufforderung ernst genommen: Tue
Busse, denn das Himmelreich ist nahe herbeigekommen!

Dann aber sollte einer Lebensbeichte nichts mehr im Wege stehen, denn eine
Lebensbeichte ist wie ein Abiturzeugnis oder wie ein Diplom anzusehen. Denn damit
bezeugt man einen ganz bestimmten Tag, an dem etwas vollkommen Neues
begonnen hat.

Und dieses Neue hat in unserer Gegenwart begonnen:

Die neue und zweite Einladung: Sie kennen doch die Geschichte des gro3en Abend-
oder Hochzeitsmahles, oder etwa nicht?

Der Weg auf den Berg der Verklarung: Sie haben doch bestimmt schon einmal etwas
Uber das Herzensgebet erfahren, oder etwa nicht?

Anbetung im Geist und in der Wahrheit: Sie kennen doch bestimmt auch Jesu
Aussagen zum Vater Unser und zur Bedeutung des Vater Unser, oder etwa nicht?

Und zu guter Letzt:
Die Offenbarung der Kinder Gottes findet gerade statt: Der Hochsensible Mensch!
Das Gericht am eigenen Hause hat Fahrt aufgenommen: An allen Kirchen und deren
Engel, genau wie es die Offenbarung uns in den Sendschreiben schreibt, ist dies
bereits zu erkennen.
Auch das Gericht an der ganzen Welt hab begonnen: Kriege, Erdbeben, Zerstérungen,
Umwelt, die Natur wendet sich gegen den Menschen, der Mensch wendet sich

ebenfalls gegen den Menschen, Hass, Gewalt, Unvernunft, Habgier, Mord und Luge
nehmen immer mehr zu!
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Warum beendet dies der allmachtige Gott denn nicht?

Wenn es ihn Uberhaupt gibt und er tatsachlich alle Macht in Handen halt,
warum denn lasst er dies alle zu?

Gedenke, wovon du gefallen bist, und tue BuBe und tue die ersten Werke. Wo aber nicht,
werde ich dir bald kommen und deinen Leuchter wegstoflen von seiner Statte, wo du
nicht Bul3e tust.

Offenbarung 2.5

Tue BuBe; wo aber nicht, so werde ich dir bald kommen und mit ihnen kriegen durch das
Schwert meines Mundes.

Offenbarung 2.16

Und ich habe ihr Zeit gegeben, dass sie sollte BulRe tun fiir ihre Hurerei; und sie tut nicht BuRRe.
Offenbarung 2.21

Siehe, ich werfe sie in ein Bett, und die mit ihr die Ehe gebrochen haben, in grofSe Triibsal, wo
sie nicht BufRe tun fir ihre Werke,

Offenbarung 2.22

So gedenke nun, wie du empfangen und gehort hast, und halte es und tue BufSe. So du nicht
wirst wachen, werde ich tber dich kommen wie ein Dieb, und wirst nicht wissen, welche
Stunde ich tiber dich kommen werde.

Offenbarung 3.3

Welche ich liebhabe, die strafe und zlichtige ich. So sei nun fleiBig und tue Bulie!
Offenbarung 3.19

Und die Ubrigen Leute, die nicht getdtet wurden von diesen Plagen, taten nicht Bul3e fiir die
Werke ihrer Hande, dass sie nicht anbeteten die Teufel und goldenen, silbernen, ehernen,
steinernen und holzernen Gotzen, welche weder sehen noch héren noch wandeln kdonnen;
Offenbarung 9.20

und taten auch nicht BuRRe fiir ihre Morde, Zauberei, Hurerei und Dieberei.

Offenbarung 9.21

Und den Menschen ward hei8 von grolRer Hitze, und sie lasterten den Namen Gottes, der
Macht hat tGber diese Plagen, und taten nicht BuBe, ihm die Ehre zu geben.

Offenbarung 16.9

und lasterten Gott im Himmel vor ihren Schmerzen und vor ihren Driisen und taten
nicht BulRe fiir ihre Werke.

Offenbarung 16.11
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. Den Geist der Wahrheit, welchen die Welt nicht kann empfangen;
- denn sie sieht ihn nicht und kennt ihn nicht.

. Ihr aber kennet ihn; denn er bleibt bei euch und wird in euch sein.
- Johannes 14.17

Es sei denn:

. Versuchet euch selbst, ob ihr im Glauben seid; priifet euch selbst!
Oder erkennet ihr euch selbst nicht, daB Jesus Christus
in euch ist? Es sei denn, daB ihr untiichtig seid.

- 2. Korinther 13.5







Diese haben Macht, den Himmel zu verschließen, 

dass es nicht regne in den Tagen ihrer Weissagung, 

und haben Macht über das Wasser, e

s zu wandeln in Blut, 

und zu schlagen die Erde mit allerlei Plage, 

so oft sie wollen.



Offenbarung 11.6



WAS IST DER WASSERKREISLAUF?



Lesen Sie einmal die Geschichte des Wasserkreislaufes, veröffentlicht im „Ewigen Evangelium und im Offenen Büchlein der Offenbarung“. 



Auch auf der aktuellen Homepage:  



 (Darin enthalten ein Auszug über den Wasserkreislauf)



Atmosphäre, Landmassen und Ozeane halten gemeinsam den Wasserkreislauf in Gang. Er bestimmt unser Wetter und versorgt uns mit immer neuem Wasser. Wenn die Sonne Meere, Seen und Flüsse erwärmt, verdunstet Wasser. Der Wasserdampf bildet Wolken, die wiederum Regen bringen. Ein Teil des Wassers wird vom Boden und den Pflanzen aufgenommen. Der Rest des Regenwassers kehrt über Bäche und Flüsse ins Meer zurück, und der Kreislauf beginnt von neuem. Das Geheimnis des Wassers und damit auch jedes einzelnen Wassertropfens! Wasser hat auch die Eigenschaft, bestimmte Stoffe in ihre chemischen Bestandteile zu zerlegen. So löst sich zum Beispiel Zucker oder Salz in Wasser auf. Wenn es jetzt auf dem Festland regnet, dann sickert das Wasser in den Boden. Es dringt in verschiedene Gesteins- und Bodenschichten ein und löst dabei einzelne Stoffe heraus. Vor allem Salz und Kalk nimmt das Wasser mit. Das Regenwasser sammelt sich, fließt zu Rinnsalen, Bächen und Flüssen zusammen und schließlich ins Meer. Auch auf dem Weg, den das Wasser als Fluss zurücklegt, löst es weiter Mineralien. Es fließt über Steine und Felsen oder gräbt sich in das Flussbett. Dabei spült es Mineralien wie Natrium (Bestandteil von Kochsalz), Kalzium oder Aluminium aus dem Boden und transportiert sie wie auf einem Förderband ins Meer. Durch die starke Sonneneinstrahlung über dem Meer verdunstet viel Wasser. Es kann aber nur reines Wasser zu Dampf werden und in gasartiger Form in den Himmel steigen, um dort zu Wolken aus Süßwasser - zu werden. Das Salz bleibt im Meer. Werden die Wolken zu schwer, bilden sich wieder kleine Tropfen, es regnet und das Wasser kann wieder in die Flüsse gelangen. So beginnt der Kreislauf wieder von Neuem. 



Selbst in einem Wasserdunst, der durch die Erwärmung aufsteigt und als Wolke über das Land zieht, ist ein minimaler fester Bestandteil, also ein Mineral enthalten. 



Und ein Teil dieses festen Bestandteiles ist damit auch ein Teil des ursprünglichen Blutes Christi. Und mit jedem Schluck Wasser, in welcher Form auch immer, nehmen mir damit einen Teil des Blutes Christi in uns auf. Und damit nicht mehr al sein tägliches Opfer, sondern als ein immerwährendes Opfer. So wie wir es im Hebräerbrief haben lesen können. Er hat uns zwar das tägliche Opfer fortgenommen, (erstmals im Jahre 2021 mit dem Verbot der Eucharistie durch das Land NRW und durch die Stadt Köln) jedoch uns ein immerwährendes Opfer geschenkt. Trinken wir es nun weiter gedankenlos nur als Wasser, um den Durst zu löschen oder als das neue und ewige Opfer des Herrn Jesus? 



Als die nun immerwährende und neue Eucharistie, als das Abendmahl, das niemals mehr enden wird? Denn am Kreuz tropfte das Blut des Herrn Jesus vermischt mit Regenwasser auf den Boden und wurde durch den Starkregen in den Wasserkreislauf eingebracht. Und nun nach mehr als 2.000 Jahren ist in jedem Wassertropfen ein mikroskopisch kleiner Teil des Originalblutes des Herrn Jesus enthalten. Und ganz gleich, was wir trinken, wir trinken das Blut Christi und damit hat der Herr durch die Abschaffung des täglichen Opfers (Im Jahre 2018 nahm dies alles seinen Anfang durch den Gräuel der Verwüstung hier in Bonn) eine Wandlung für alle Zukunft als nicht mehr nötig erklärt. Denn nun trinkt ein Jeder direkt und ungefiltert das echte Blut Christi. Über die Zeit der Unwissenheit hat der Herr Gnade vor Recht ergehen lassen, so schreibt es die Bibel. Doch nun ist die Zeit der Unwissenheit vorbei. 



Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe an. So jemand meine Stimme hören wird und die Tür auftun, zu dem werde ich eingehen und das Abendmahl mit ihm halten und er mit mir.

Offenbarung 3.20 



Und ich sah einen Engel in der Sonne stehen; und er schrie mit großer Stimme und sprach zu allen Vögeln, die unter dem Himmel fliegen: Kommt und versammelt euch zu dem Abendmahl des großen Gottes, 

Offenbarung 19.17 



Denn die erste Einladung zum Hochzeitsmahl ist ein für alle Mal vorbei! 



Es steht geschrieben in den Propheten: 



"Sie werden alle von Gott gelehrt sein." Wer es nun hört vom Vater und lernt es, der kommt zu mir. 

Johannes 6.45 



Denn sie werden mich alle erkennen vom Kleinsten bis zum Größten!



Und glauben Sie bitte nur nicht, dass, weil Sie an Jesus glauben, auch Sie bereits das Geheimnis kennen würden. 



Dann hier einmal ein direktes Wort dazu; u.a. Petrus spricht zu ihm: Nimmermehr sollst du mir die Füße waschen! Jesus antwortete ihm: Werde ich dich nicht waschen, so hast du keine Gemeinschaft mit mir. 

Johannes 13.8



Ist denn der Herr Jesus bei Ihnen sichtbar, erlebbar und erkennbar vorbeigekommen und hat Ihnen persönlich die Füße gewaschen? 



Dann haben sie bestimmt auch nicht seine erste Aufforderung ernst genommen: Tue Busse, denn das Himmelreich ist nahe herbeigekommen!



Dann aber sollte einer Lebensbeichte nichts mehr im Wege stehen, denn eine Lebensbeichte ist wie ein Abiturzeugnis oder wie ein Diplom anzusehen. Denn damit bezeugt man einen ganz bestimmten Tag, an dem etwas vollkommen Neues begonnen hat.



Und dieses Neue hat in unserer Gegenwart begonnen: 



Die neue und zweite Einladung: Sie kennen doch die Geschichte des großen Abend- oder Hochzeitsmahles, oder etwa nicht?



Der Weg auf den Berg der Verklärung: Sie haben doch bestimmt schon einmal etwas über das Herzensgebet erfahren, oder etwa nicht?



Anbetung im Geist und in der Wahrheit: Sie kennen doch bestimmt auch Jesu Aussagen zum Vater Unser und zur Bedeutung des Vater Unser, oder etwa nicht?



Und zu guter Letzt:



Die Offenbarung der Kinder Gottes findet gerade statt: Der Hochsensible Mensch!



Das Gericht am eigenen Hause hat Fahrt aufgenommen: An allen Kirchen und deren Engel, genau wie es die Offenbarung uns in den Sendschreiben schreibt, ist dies bereits zu erkennen.



Auch das Gericht an der ganzen Welt hab begonnen: Kriege, Erdbeben, Zerstörungen, Umwelt, die Natur wendet sich gegen den Menschen, der Mensch wendet sich ebenfalls gegen den Menschen, Hass, Gewalt, Unvernunft, Habgier, Mord und Lüge nehmen immer mehr zu!



Warum beendet dies der allmächtige Gott denn nicht?



Wenn es ihn überhaupt gibt und er tatsächlich alle Macht in Händen hält,

warum denn lässt er dies alle zu?



Gedenke, wovon du gefallen bist, und tue Buße und tue die ersten Werke. Wo aber nicht, werde ich dir bald kommen und deinen Leuchter wegstoßen von seiner Stätte, wo du nicht Buße tust.

Offenbarung 2.5

Tue Buße; wo aber nicht, so werde ich dir bald kommen und mit ihnen kriegen durch das Schwert meines Mundes.

Offenbarung 2.16

Und ich habe ihr Zeit gegeben, dass sie sollte Buße tun für ihre Hurerei; und sie tut nicht Buße.

Offenbarung 2.21

Siehe, ich werfe sie in ein Bett, und die mit ihr die Ehe gebrochen haben, in große Trübsal, wo sie nicht Buße tun für ihre Werke,

Offenbarung 2.22

So gedenke nun, wie du empfangen und gehört hast, und halte es und tue Buße. So du nicht wirst wachen, werde ich über dich kommen wie ein Dieb, und wirst nicht wissen, welche Stunde ich über dich kommen werde.

Offenbarung 3.3

Welche ich liebhabe, die strafe und züchtige ich. So sei nun fleißig und tue Buße!

Offenbarung 3.19

Und die übrigen Leute, die nicht getötet wurden von diesen Plagen, taten nicht Buße für die Werke ihrer Hände, dass sie nicht anbeteten die Teufel und goldenen, silbernen, ehernen, steinernen und hölzernen Götzen, welche weder sehen noch hören noch wandeln können;

Offenbarung 9.20



und taten auch nicht Buße für ihre Morde, Zauberei, Hurerei und Dieberei.

Offenbarung 9.21

Und den Menschen ward heiß von großer Hitze, und sie lästerten den Namen Gottes, der Macht hat über diese Plagen, und taten nicht Buße, ihm die Ehre zu geben.

Offenbarung 16.9

und lästerten Gott im Himmel vor ihren Schmerzen und vor ihren Drüsen und taten nicht Buße für ihre Werke.

Offenbarung 16.11
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